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Die Regierung und die Produktenbörſe

Seit einiger Zeit erſcheinen im Reichsanzeiger regelmäßig
Preisberichte von einer Menge dentſcher Getreidemärkte Da
ind höchſt ſorgfältig die höchſten und die niedrigſten Preiſe
ür gute mittlere und geringere Waare notirt Aber dieſe
reisliſten haben keinerlei Einfluß auf den Markt ſie werden

von den Intereſſenten kaum geleſen Wie anders betrachtete
man die regelmäßigen Preisberichte von den Produktenbörſen
Da ſpielte die Schnelligkeit der Berichterſtattung eine Haupt
rolle Und natürlich Denn hat man nicht geſehen wie oft

enng im Verlauf weniger Börſenſtunden die Preiſe wechſeln
uf die Schnelligkeit der Kenutnißnahme von den Preis

bewegungen kommt alles an ſoll Känfer oder Verkäufer ſeinenVortheil zu wahren oder voll auszunützen wiſſen Darüber

wird auch der preußiſche Handelsminiſter ſo gut wie die
en im Klaren ſein daß jene Preismittheilungen

von einzelnen bisweilen vollkommen nnbedeutenden Märkten die
Börſennotirungen nicht zu erſetzen vermögen err Brefeld
hat uenerdings Verſuche zu einer Beilegung des Börſenkrieges
eingeleitet Ob ſie Erfolge haben werden ſteht dahin Jeden
falls aber ſind ſie aus der Erkenntniß hervorgegangen daß die
u Zuſtände wie ſie das Börſengeſetz geſchaffen hat voll
ommien unhaltbar ſind
Wir ſtehen jetzt in der Mitte des Monats Mai Mit Be

ginn des Jahres 1897 iſt das Börſengeſetz in Kraft getreten
Was hat es gefruchtet Die Vorſtellungen die man von der
Unterdrückung des Terminhandels hatte haben ſich jedenfalls
als ganz irrig erwieſen Jn das Börſenregiſter haben ſich
nur an einzelnen Plätzen zahlreiche Kaufleute eintragen laſſen
an anderen Plätzen und namentlich in Berlin fragt kein
Menſch danach ob Käufer oder Verkäufer wenn ſie Termin

eſchäfte machen wollen in das Börſenregiſter eingetragen ſindDas Regiſter hat erxſichtlich gar keinen Einfluß auf das Ge

chäft gehabt und durch das Verbot des börſenmäßigen Termin
andels in beſtimmten Werthen iſt das ſelbſt

nicht unterdrückt ſondern nur in andere vielleicht ſchwer
älligere jedenfalls aber geſetzliche Formen gedrängt wordenm ganzen iſt alles gemlich beim Alten geblieben wenn auch

die eine Wirkung nicht zu leugnen iſt daß vielfach die kleineren
Geſchäfte ſchwer geſchädigt die großen aber begünſtigt werden
Das bringt das Vörſengeſetz mit ſich Wie aber haben ſich
die Verhältniſſe an den Produkten und Getreidebörſen ge
ſtaltet Sachkenner die unbefangen urtheilen geben zu daß
das Termingeſchäft nicht aufgehört hat denn es findet ſelbſt
in den Formen des Handelsgeſetzbuches ſtatt daß aber dieſe
Erſchwerung den ganzen Handel ſo lähmt daß der inländiſche
Preis erheblich hinter dem Stande zurückbleibt den er nach
dem Weltmarktpreiſe einnehmen müßte Das aber iſt die
Folge der heutigen Unſicherheit Wer kauft in gleichem Maße
wie ſonſt wenn er nicht die gleiche Möglichkeit beſitzt ſich vor
Verluſten durch Terminverkäufe zu ſichern Den Schaden
trägt die Landwirthſchaft

Aber die Landwirthſchaft wird auch je länger je mehr
geſchädigt durch den Mangel ausreichender amtlicher Preis
notirungen und Preisveröffentlichungen Jetzt hat der

Nachdruck verboten
Türkiſches

Plauderei von Ferdinand Klingner
Bei dem erhöhten W das die Türkei infolge des nun

mehr ſeinem Ende zugehenden Krieges gewonnen hat
dürfte es gewiß n unangebracht ſein die in den uns von
dort zugehenden Berichten enthaltenen ſpezifiſch türkiſchen Wörter
nog einmal Revue paſſiren zu laſſen

ar häufig leſen wir in gen erichten von Baſchibozuks,
Redifregimentern und ähnlichen Dingen ohne zu ien was

damit eigentlich gemeint iſt Den Leſer hierüber zu verſtändigeniſt der Zweck unſerer kleinen Plauderei

Das uns zunächſt liegende Wort dürfte wohl Sultan ſein
Was hierunter zu verſtehen iſt glaubt vielleicht jeder der Leſer
zu wiſſen und doch irrt er Unter Sultan verſteht der Türke
zwar ſeinen Kaiſer aber nicht den regierenden ſondern den
verſtorbenen Der jeweilige Beherrſcher der Gläubigen wird
r genannt was etwa ſo viel wie Groß König
Merete edeutet Eine weitere Benennung Seiner Se

ajeſtät iſt Hakkan d i Beherrſcher was wir im Deutſchen
mit GroßSultan wiedergeben können

Erwähnt ſei bei vieſer Gelegenheit daß die Selbſtherrlichkeit
des Padiſchahs beinahe der des chineſiſchen Himmelsſohnes
leichtommt Es zeigt ſich dies insbeſondere im türkiſchen
giſertitel der geradezu ungeheuerlich klingt Denſelben ganz

wiederzugeben würde zu weit führen weshalb hier nur der
Anſas Wir König aller Könige eine glänzende Sonne ein

ustheiler der Kronen ein Schatien Goltes die Pforte der
Glückſeligkeit Se er des Morgen und Abendlandes und
aller Meere ir Padiſchah Sohn eines Sultan Khan

Tartarenfürſt Sohn eines Khans durch die unendliche Gnade
des Schöpfers der Welt und des ewigen Weſens und durch
Vermittlung und Wunder des Mohammed
des vornehmſten aller Propheten Diener un rr der Städte
Mekka Meding gegen welche alle Welt ihr Angeficht wendet
wenn ſie betet uſw uſw Dedenfalls ein ſehr beſcheidener

Maun der e h t rSehr häufig wird in den r tiger ſten auch die Sultang
Valide erwähnt Hiermit iſt die Mutter des regierenden
Sultans gemeint ſie genießt das größte Anſehen am Hofe und
wird im ganzen Reiche ſchon allein deswegen hochgeſchätzt weil
der Joriſee ſelbſt ſeiner Mutter die Ehrerbietung
erweiſt Jhre Bern dauert jedoch nur ſo lange als ihr
Sohn regiert Der Nachfolger verweiſt ſie ins Sergil
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reußiſche Handelsminiſter obenein erklärt daß er die Ver
ammlung im Berliner Feenpalaſt als Börſe anſehe daß ſie

alſo binnen drei Wochen den Entwurf einer Boörſenordnung
einreichen müſſe falls ſie e Thätigkeit fortſetzen wolle Die
Meinung des Handelsminiſters wird von manchem namhaften
Juriſten als irrig angeſehen Aber dem Miniſter ſteht die
Macht zur Seite Er kann wenn die Freie Vereinigung der
Getreide und Produktenhändler ſeiner er pu nicht nach
kommt die Verſammlung ſchließen laſſen er kann Exekutiv
ſtrafen verhängen Das Verwaltungsſtreitverfahren iſt lang
wierig und von n Erfolg Soll die Verſammlun
ſich unterwerfen Aber dann entſtünde alsbald das höchſt
wunderliche Verhältniß daß eine Börſenordnung für eine

Berliner den gemacht wird während bereits zum
1 Januar eine ſolche Börſenordnung ebenfalls für die Berliner
Produktenbörſe erlaſſen war Der Handelsminiſter verlangt
daß die Freie Vereinigung die er als Börſe anſieht in derBörſenordnung auch auf die Zwecke des Landwirthſchafts

kammergeſetzes Rückſicht nehme Das Landwirthſchaftskammer
geſetz ſtellt der Kammer eine Theilnahme an der Verwaltung
oder Ueberwachung der Produktenbörſen und Produktenmärkte
nach Maßgabe der zu erlaſſenden Beſtimmungen in Ausſicht
Das e beſteht ſeit dem Jahre 1894 aber bis Ende 1896
hat kein Menſch daran gedacht daß es eine Theilnahme von
Landwirthen an der Verwaltung der Produktenbörſe nicht nur
gueſſe ſondern gebiete Ueberdies aber beſteht gar keine

andwirthſchaftskammer für Berlin für die Hauptſtadt die
auch nicht zum Verbande der e Brandenburg gehört
Mit welchem Recht alſo kann die Brandenburgiſche Land
wirthſchaftskammer zu deren Bezirk Berlin 3 gehört eine
Vertretung in dem Vorſtande der Berliner Produktenbörſe
beanſpruchen

Was die Vereinigung der Getreide und Produktenhändler in
Berlin auf die Verfügung des Handelsminiſters thun wird
ſteht dahin Daß ſie ſich einfach unterwerfen wird iſt nicht
anzunehmen iſt ſchon durch den Umſtand ausgeſchloſſen daß
die Vereinigung bisher einen anderen Rechtsſtandpunkt über die
Frage der Börſenqualität einnahm als der Miniſter Brefeld
Aber damit wäre dem Miniſter auch nicht gedient daß die

J e nach dem Wunſche des Herrnv Plötz ſich auflöſte Davor hat der Miniſter in ſeiner Rede
vom 17 März eindringlich gewarnt Er betrachtet die Auf
löſung dieſer Verſammlung geradezu als eine Verſchlechternng
des beſtehenden Zuſtandes Eben deshalb wäre ihm auch ein
Sieg vor dem Oberverwaltungsgericht alles eher als will
kommen Der Miniſter will Frieden haben Er will daß ſich
die Landwirthſchaft und der Handel vertragen damit das
Börſengeſetz überhaupt ausführbar werde und deshalb hat er
das Aelteſten Kolleguum der Berliner Kaufmannſchaft be
auftragt im Verein mit dem Vorſtand der Feenpalaſt Ver
ſammlung und mit Vertretern der Landwirthſchaft neue Be
rathungen zu pflegen um einen Ausgleich herzuſtellen Wir
glauben daß dieſer Ausgleich unſchwer zu finden iſt wenn die
Landwirthſchaft oder vielmehr die Wortführer der Agrarier
ſich ernſtlich auf ein Kompromiß wollen Dieſes
Kompromiß kann nur darin beſtehen daß ver Grundſatz an
erkannt wird der bei jeder Korporation gilt nämlich daß in

Serail wird vielfach mit Harem Harsm zu ſprechen mit
dem Ton auf der letzten Silbe wie es bei allen türkiſchen
Wörtern der Fall iſt verwechſelt Der Harem iſt indes nur
ein Theil und zwar der innerſte des änßerſt umfangreichen
Serail Komplexes Serail richtiger serai das l erſcheint
erſt auf dem Umwege über Jtalien wo man seraglio und
Frankreich wo man serail ſchreibt bedentet Palaſt aber
keineswegs den des Padiſchah allein auch die Gebäude der
auswärtigen Geſandtſchaften heißen Serail Der Padiſchah
bewohnt den auf einer Anhöhe gelegenen ildiz Kiosk Stern
Palaſt Das alte Serail hat einen Umfang von einer deutſchen
Meile und iſt gleichſam eine Stadt für ſich Es iſt von einer

ohen Mauer umgeben die mit Thürmen befeſtigt zwei offene
hore zeigt vor deren einem die berühmte Aja Sophia die

ehemalige chriſtliche Sophienkirche liegt Das Jnnere des
Serail iſt überaus prächtig Wundervolle Gärten wechſeln mit
Moſcheen Profanbauten zierlichen Springbrunnen und Säulen
gängen ab Jm zweiten Hofe befindet ſich der Diwan
Diwan der Ton liegt auch hier auf der letzten Silbe der

aber keineswegs ein gepolſteries Lager bedeutet ſondern den
Ort wo der türkiſche Staatsrath abgehalten wird Diwan
würde alſo unſer Reichstagsgebäude ſein Daß dieſes Staatsheiligthum neben dem Pferreſtalt des Padiſchah gelegen iſt

verſchlägt der Würde jener Jnſtitution nichts Es mag hier
gleich noch bemerkt ſein daß Kadi einen Richter bezeichnet

Mufti aber nur einen Geſetzesausleger alſo eine Art Rechts
verdreher deſſen Befehle jedenfalls nicht beſonders reſpektirt
werden wofern man dem berüchtigten par ordre du mufti
Glauben ſchenken darf Das Aller eiligſte des Serails iſt der
Haxem der außer vom Sultan von niemand betreten werden
darf Die Haremsdamen ſelbſt werden auf das ſtrengſte be
wacht was vom Kislar Aga beſtens beſorgt wird Er hat
den Haremsfchlüſſel in der S und iſt zugleich sder Moſcheen und Kapellen regiert nicht d durch die

Sultanin und ſeine Bedientenſchaar das ganze ine
des türkiſchen Staats und wenn er ſeinen Poſten abgiebt wird
er ein Paſcha mit drei Roßſchweifen

Roßſchweif auf türkiſch Tug, iſt ein Kriegsehrenzeichen
das vor dem Padiſchah dem Großvezier und anderen hohen
Staatschargen einhergetragen wird Dem Padiſchah gebührena ſolcher Roß den m Großvezier deren fünf und den

we

aſchas drei bezw zwei SWas iſt nun aber ein Paſcha Paſcha bedeutet re
ielle Bezeichnung für die W eneraleProvingen ieund iſt die o

und die Statthalter großer mächtigſten
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den Vorſtand dieſer Korporation nur Mitglieder nach freier
Wahl entſandt werden können

Wird dieſer Grundſatz anerkannt der auch für die Land
wirthſchaftskammern ſelbſt gilt da in ihren Vorſtand keine Ver
treter der m ten entſandt werden dürfen ſo folgt
daraus daß nur ſolche Landwirthe in den Vorſtand der
Getreide und Produktenbörſe Plangm können die als Mit
lieder der Börſe beigetreten ſind und ferner daß dieſe Ent
endung nur erfolgen kann durch die Wahl ſeitens der Börſen

mitglieder Dieſe Art der Theilnahme an der Verwaltung der
Produktenbörſe ſteht s dem preußiſchen Landwirthſchafts
kammergeſetz nicht in Widerſpruch achen die Landwirthe
dieſes Zugeſtändniß ſo werden ſie Entgegenkommen finden
Davon kann man überzeugt ſein Dann werden die Getreide
händler aus eigener Jnitiative Landwirthe in den Vorſtand
wählen freilich ſolche Landwirthe denen ſie Sachkenntniß und

nen zutrauen Mehr aber kann auch nicht verlangt
werden ielleicht geht man ſogar ſo weit der Branden
burgiſchen Landwirthſchaftskammer das Recht einzuräumen eine
Liſte von zwanzig oder dreißig Kandidaten aufzuſtellen aus
denen wenn ſie Mitglieder der Börſenkorporation geworden
ſind auch Vorſtandsmitglieder entnommen werden könnten
Dieſes Kompromiß erforderte dann allerdings eine Aenderung
der vom Handelsminiſter erlaſſenen Börſenordnung und die
Aufhebung der durch ihn erfolgten Berufungen in den Börſen
vorſtand Einen anderen Weg zum Ausgleich ſehen wir nicht
Sollten ſich aber die Agrarier zu dieſem Kompromiß nicht ver
ſtehen ſo iſt die Auflöſung der Verſammlung im Feenpalaſt
nur eine Frage ganz kurzer Zeit und dann werden die Land
wirthe gerade ſobald ſie die neue Ernte zu verkaufen haben in
weiten Theilen Deutſchlands in verhängnißvoller Unkenntniß
über die Marktlage bleiben und über dieſen niedrigeren Preiſen
noch eine erhöhte Riſikoprämie zu tragen haben Das Börſen
geſetz alfo das als eines der großen Mittel gegen die Noth
der Landwirthſchaft angeprieſen wurde würde damit vorerſt
zweifelsohne zum ſchweren Nachtheil für die Landwirthſchaft
ausſchlagen

g

Dentſches Reich
Klarheit

Fs Fürſt Hohenlohe galt bis zum 13 Mai als einer
jener Staatsmänner die auch von politiſchen Gegnern gehalten
werden können und vielleicht müſſen weil ihr Sturz üblere
Zuſtände als diejenigen herbeiführen würde die ſo ſchien es
auch von ihm beklagt werden Zwar war er es der das Um
ſturzgeſetz im Reichstage eingebracht hatte und dieſe That
wollte nicht recht zu dem Scheine ſtimmen aber die kon
ſervative Fronde ſorgte durch ihre Ungeſchicklichkeit dafür daß
die Erinnerung an die Anfänge des Syſtems Hohenlohe mehr
und mehr verblaßte ſie ſorgte beſonders durch ihre maßloſen
agrariſchen Forderungen für ein vermeintliches Hinüberdkängen
des herrſchenden Syſtems nach der nicht konſervativen Seite
hin Jndeſſen auch die geborenen Optimiſten konnten die
Augen niemals davor verſchließen daß dieſe Regierung nur
höchſt ungern den ihr aufgezwungenen Zwiſt mit den Elementen

Statthalter heißen Beghlerbeghs Paſchas mit zwei Roß
ſchweifen ſind die Bey ſprich Bé die als Militärs im
Range unſeren Oberſten und Oberſtlientenants gleichkommen
im Civilverhältniß aber unſeren Landräthen entſprechen würden
Emir heißt ſo viel wie Herr, ein Titel der allen denen

zuſteht die ihren Stammbanm bis zum Propheten zurückführen
können alſo den hohen Adel darſtellen Kein Türke darf einem
Emir unhöflich begegnen oder er ſoll die Hand verlieren
welche rigoroſe Juſtiz natürlich nicht immer geübt wird Aga
bedeutet zwar auch Herr, indeſſen haftet dieſer Titel mehr

enden Herren an wie z B ſchon erwähnt dem Kislar
Iga

Efendi bedeutet eigentlich einen aus vornehmer Familie
Entſproſſenen meiſt jedoch iſt es der Ehrentitel aller Civilſtands
perſonen und der Gelehrten Der Reis Efendi iſt der
türkiſche Reichskanzler der Staatsſekretär und oberſte Dol
metſcher Dragoman Miniſter der auswärtigen Augelegen
heiten Er iſt eine der wichtigſten Perſonen am türkiſchen
Staatsruder fertigt ſämmtliche Diplome Hatti Scheriffs
Kabinets Ordres Beſtallungsbriefe aus und iſt Beiſitzer im

Diwan auch vertheilt er die Fermans oder Firmans Päſſe
neben der Bedeutung allgemeiner kaiſerlicher Mandate Die
ſonſtigen Miniſter des Padiſchahs heißen Vezire, von denen
der Groß Vezir der oberſte iſt und unſerem Miniſterpräſidenten
entſprichta er Türke unter Allah Gott verſteht dürfte allgemein

bekannt ſein Die türkiſchen Mönche werden Derwiſche ge
nannt mit welchem Namen man aber auch jedes Mitglied
einer religiöſen Gemeinde belegt Die eigentlichen Derwiſche
treiben ihre Religionsübungen bis zum lächerlichſten Fanatismus
beiſpielsweiſe drehen ſie ſich ſtundenlang inmn ſich ſelbſt und
ſchließlich ſo ſchnell daß man kaum noch ihr Geſicht erkennen
kann Seltſamerweiſe werden ſie aber dabei gar nicht ſchwindlig
Die Derwiſche wiſſen ſich ein ganz behagliches Leben ver
ſchaffen obwohl ſie eigentlich noch viel öfter faſten ſollen als
in dem allgenteinen Faſtenmonat Ramaſan Dieſes höchſte
türkiſche Feſt beginnt mit dem Neumond fällt aber nicht alle
Jahre in dieſelbe Zeit ſondern rückt wegen des arabiſchen
Moöndjahres alljährlich um elf Tage vor auf dieſe Weiſe
durchlänft es r 31 Jahren alle Jahreszeiten Un
mittelbar nach dent Ramaſan wird das Bairam Feſt gefeiert
die Anslöſung der Faſteit wo alles drüber und drunter geht in
Wohlleben und Freiheit Sobald die Mondſichel des erſten
Viertels ſichtbar wird beginnt dieſe Schwelgerei und es iſt
daher na dreißigtägigent nur von den Nächten unterbrochenem
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des Konſervatismus und der ſozialpolitiſchen Scharfmacher
ertrng Zwiſchen Wollen und Nichtwollen zwiſchen Halbheit
und noch etwas darunter ſchwankte ewig die Syſtemloſigkeit
die vergebens te ein Syſtem angeblicher Kompromißpolitik v weiß nicht mehr was die Regierung
will vielmehr man

an
wußte es bis vor wenigen Tagen nicht

Jeßt iſt aber doch die Klarheit da und es giebt keinen Unter
ſchied mehr zwiſchen dem Fürſten Hohenlohe dem Herrn
von der Recke und dem Grafen LimburgStirum Sie alle
wollen daſſelbe die Vernichtung des preußiſchen Vereins und
Verſammlungerechts Was zur Kritik der fabelhaften Vereins
rechtsnovelle geſagt werden muß das iſt bereits geſagt worden

und n bei Würdigung dieſes Machwerkes braucht
man ſich aufze Man braucht es um ſo eals uns keine Geſetzesvorlage aus älterer und neuerer Zeit
bekannt iſt die ſo wunderbar klar wie dieſe zu dem Verſtändniß
auch des einfachſten Mannes ſpräche Daß ein Miniſter wie

err v d Recke ſeine ſtaatsmänniſche Begabung in ſolchen
eſchlägen ausſtrömen ließ gehört eigentlich zum Selbſtverl Es iſt der ult Polizeigeiſt der in dieſen

iniſter genan ebenſo verkörpert erſcheint wie er es in Herrn
d n im Grafen Botho Eulenburg und in Herrn
d Köller war Es iſt vorder ruſſiſcher Geiſt der in ihnen
waltet Der Bien will nicht der Bien muß Aber wie
kommt Fürſt Hohenlohe dazu mit Herrn v d Recke

uben nicht etwa daß das preußiſche Volk durch die
rſchaft eines ſolches Geſetzes in den ſanfteſten Gouverue

mentalismus hinbergeführt werden könnte das hofft natürlich
auch der Miniſter des Jnuern nicht wohl
daß ſich das preußiſche Volk eine derartige Vorlage gefallen
laſſen werde d thut ſich ein pſhychologiſches Räthſel auf
und ſeine unlösbaren Geheimuniſſe wachſen Roch wenn man
ſich vorſtellt auch Fürſt Hohenlohe muß es ſich vorſtellen
welchen Eindruck eine ſo abenteuerliche Zumnlhung auf die
Völker Europas machen muß Wir h r zwar daß man
in den Kulturländern unſeres Welttheils ganz begreifen kann
was die Regierung von uns will und weſſen ſie uns fähig
laubt Es giebt ſicher keinen Stagt in Enropa ausgenommen
ußland und die Türkei wo Vereins und Verſammlungs

rechtsbeſtimmungen gleich denen vorhanden ſind die jetzt vom
preußiſchen Landtage angenommen werden ſollen Sie werden
nicht angenommen werden es wird gerade noch 10 oder 15
Stimmen geben die das grauenhafte Unglück werden verhin
dern können Aber wie beſchämend bleibt es nicht
daß nur etwa ein Dutzend Stimmen uoch nöthig
wäre um in der Volksvertretung des mächtigen preußiſchen
Großſtaats ein Geſetz zuſtande zu bringen das wie der her
me iſche Verſchluß eines Ventils an einem mit raſender Gewalt
arbeitenden überhitzten Dampfkeſſel wirken müßte das zu
einer entſetzlichen Exploſion führen müßte Soweit ſind wir
mit dem Dreiklaſſenwahlſyſtem gekommen und das haben wir
davon daß ein Herrenhaus beſteht worin kein Menſch etwas
anderes erblicken kann als eine Jutereſſenvertretung von
fangatiſch konſervativen in Eigendüukel und Einſichtsloſigkeit
verrannten oſtelbiſchen Großgruudbeſitzern Nein gegen dieſe
unſeligen Zuſtände und gegen die Miniſter die ihnen Vorſchub
leiſten kann nur Widerſtand bis zum Aenßerſten geboten ſein
Wenn ein Fürſt Hohenlohe eine Vorlage wie dies neueſte Mai
geſetz einbringen kann daun wüßten wir nicht warum man
ſich ſo dagegen ſtränben ſoll daß dies vermeintlich kompromiß
liche Syſtem nicht lieber ſofort durch ein ausgeſprochenes

aber zu glauben

zum erſtenmal in direkter amtlicher Form zur Sprache
ebracht worden Si erbat bekanntlich zu dieſemden vor Eintritt in die rdnnng das Wort um das
ublikum anf den Tribünen darauf aufmerkſam zu machen und

die re daran zu knüpfen während der bevorſtehenden
Majeſtätsbeleidigungs Debatten nicht zu unbedachten Aenßerungen
verleiten zu laſſen Der Präſident v Buol ſagte im Anſchluß
daran wenn Ruheſtörun auf den Tribünen vorkämen ſo
würde er ſie räumen laſſen Es iſt nicht ganz klar ob hier
ein Hörfehler des Präſidenten vorliegt oder ob wie der
Vorwärts ver boshaft meint der Präſident hier

mit abſichtlich von für ihn peinlichen Sache habe ablenken
wollen Der Jnhaber der bgrigenat im Reichstagsgebäude
iſt nämlich der Präſident ſelbſt Nach Artikel 27 der Reichs
verfaſſung hat der Reichstag das Recht ſeine Geſchäftsordnung
elbſt feſtzuſetzen Daß zur Ordnung der Geſchäfte auch die

ndhabung der im Berathungsgebäude nothwendigen Polizei
gehört wird von keiner Seite bezweifelt Jn der That beſtimmt
auch der S 62 der Geſchäftsordnung

Dem Präſidenten des Reichstags ſteht die Handhabunder Polizei im Sitzungsgebände u n de dere
räumen zu

Wenngleich nun im Einzelfalle einem Geheimpoliziſten der Zu
tritt zu den Tribünen wohl nicht wird verſagt werden können
weil die Reichstagsverhandlungen öffentlich ſind ſo hätte doch
wenn dies von der Polizei häufiger und ſyſtematiſch geſchieht
der Präſident das Recht es auf Grund ſeiner PolizeiBefuguiß

verhiudern Nach der Frankf Ztg iſt es bei keinem
der Welt Sitte daß zu ſeinen Verhandlungen

Geheimpoliziſten auf die Tribünen geſchickt werden und das

ſſn was 5 Sſehn u re n t Veraſſung ihm gewähr n Polizeigewa un müßte wäredoch wenigſtens eine amtliche Feſiſtellung der Thatſache Zu

der Debalte des Reichstags am Mittwoch bemerkt der
Hann Cour

Es iſt eine gute parlamentariſche Gepflogenheit den Träger
der Krone nicht in die Debatte zu ziehen Aber es muß der
parlamentariſchen Diskuſſion den Stempel der Unwahr
34 ftigkeit auſdrücken wenn ſie auf Grund cſer Gepflogen
heit an perſönlichen Auslaſſungen und Maßnahmen des

Monarchen ſtillſchweigend vorübergeht die für die Ge
ſtaltung unſeres politiſchen Lebens für die Beeinfluſſung der
Stimmung großer Volkskreiſe von einſchneidendſter Bedeutung
find Es iſt nicht nur eine Abdankung der Volks
vertretung r richtig betrachtet auch eine gewiſſe
Nichtachtung der Krone wenn man die letzteren Aus
laſſungen ſobald ſie der miniſteriellen Gegenzeichnung ent
behren als für das Parlament nicht exiſſlirend betrachtet

Wenn unſere gemäßigten Parteien nicht eine ſchwere
Verantwortung auf ſich laden wenn ſie nicht aus Schwäch
lichkeit oder verkehrten Opportnnitätsrückſichten eine Ent
wickelung unſeres politiſchen Lebens fördern wollen gegen die
ſie je ſpäter deſto ſchärfer Oppoſition machen müſſen dann
werden ſich ihre Vertreter in den Parlamenten mehr als bis
her entſchließen müſſen über die wahren Stimmungen An
ſchauungen und w n ihrer Wähler nach keiner
Richtung und an keiner Stelle eine Unklarheit entſtehen
zu laffen So unerqnicklich und unerſprießlich ſich auch

erade das parlamentariſche Leben geſtaltet hat darüber
ann nirgends ein Zweifel herrſchen daß die Zeit

nicht dazu angethan iſt die Bedeutung der Par
lamente ſchmälern zu laſſen Am allerwenigſten dürfen die
Parteien die treu zur gegenwärtigen Staats und Geſell
ſchaftsordnung halten ihre ausgleichende und vermittelnde

Reaklionsregiment erſetzt werden ſoll etwa mit dem Grafen
Walderſee als Reichskanzler und dem Freiherrn v Stumm
als Staatsſekretär des Jnnern die Herren v Miquel und
von der Recke könnten wir dann ja ruhig behalten ſie würden
das Kabinet Walderſee nur zieren und obgleich ſchon jetzt auch
der letzte Zweifel ausgeſchloſſen iſt ſo würde es ſich ganz
hübſch machen wenn eine neue Firma bis in den letzten Winkel
des Vaterlandes hinein nun ganz ganz deutlich vertreten
würde was des jetzigen wie des kommenden Syſtems Ziel
und Jnhalt iſt

Ans dem Reichstage
Die Thatſache daß ſich im Reichstage Geheimpoli

ziſten aufhalten iſt in der Mittwochſitzung unſeres Wiſſens

aÄÜTTÜ e e necFaſten erklärlich wenn das Volk auf die höchſten Berge ſteigt
um das Aufblitzen der Mondſichel zu begrüßen So iſt denn
auch dieſe Mondſichel fälſchlich der türkiſche Halbmond ge
v zu ſeiner heraldiſchen Bedeutung im osmaniſchen Reiche
gekommen

Der Jnbegriff aller Religionsverrichtungen der Moslem
oder Muſelmanen nicht Muſelmänner iſt der Jsiam, das
Buch der e e Bücher aber unſerer Bibel ent
jprechend der Korän Vielfach wird jetzt in den Zeitungen von
den Greuelthaten der Baſchibozuks und von den Bewegungen
der Redifs geſprochen Baſchi nennt man einen Oberſten
einen Häuptling über eine Freiwilligenſchaar und boſuk nicht
bozuk etwas Verderbtes Schlimmes Baſchiboſuk würde alſo
ſo viel wie Teufelsbandenanführer oder Räuberhauptmann
edenten Jedenfalls eine nette Sorte

Redif dagegen iſt die wohlorgamſirte und hoffentlich auch
wohlgeſittete türtkiſche Landwehr Daß Vilajet Wilayet die
turkiſche Provinz iſt dürfte gemeiniglich bekannt ſein auch daß
der Gouverneur eines Vilajets Wali heißt Die Vilajets
ſind wieder in Sandjaks eingetheilt die unſern Regierungs
dezirken gleichktommen Die Verwaltung derſelben unterſteht
einem Mutaſſerif
Der Vicekönig von Aegypten führt den Titel Khedife
Die alte Herrſcherbezeichuung Khalif Chalife iſt heute ganz
ßer Gebrauch

Bevor wir unſere kleine Planderei ſchließen möchten wir
noch ein Wort nennen das zwar jedem geläufig iſt aber doch
zumeiſt unrichtig im Munde geführt wird Bazar Es wird
Baſar ausgeſprochen und nicht etwa Bazarr wie man auch
vielfach zu hören bekommt Dieſe Bazars nicht Bazare oder
gar Bazäre ſind budenbedeckte Märkte in Konſtantinopel wo
man nicht nur Teppiche und Baſhliks, Feze Feſe kaufen
kann ſondern auch Fiſche Reis affee Zucker Mehl Obſt
Geräthe überhaupt alles mögliche t Auch Speiſen und

Getränke kann man dieſen Bazars zu ſich nehmen
und die Bedienung iſt nicht entrüſtet über ein Bakſchiſch
Trinkgeld Hier raucht man auch Tſchibüks, und wer die

xuſt dazu verſpürt kann ſich vermittels Opinms einen kleinen
zHaſchiſch antrinken ben wir dann bei einer Schale echten

kkas eine Bekanntſchaft geſchloſſen von der wir uns
hließlich trennen wollen ſo Lerabichieden wir uns mit den

Worten Salem aleikum Friede ſei mit euch
Mit dieſer kleinen Blüthenleſe wollen wir uns begnügen

wir glauben daß ſie alle diejenigen türkiſchen Worte enthält
die namentlich augenblicklich uns täglich begegnen

Aufgabe ſelbſt illuſoriſch machen indem ſie bei wichtigen An
läſſen auf das Wort verzichten und das Feld den Hetzereien
einer ſtaatsfeindkichen Oppoſition überlaſſen Solch vor
ſächtige Taktik iſt lediglich geeignet die Wege zu dem vom
Radikalismus auf der Rechten wie auf der Linken ange
ſtrebten Ziele zu ebnen wo fich Revolution und Regktion
unvermittelt gegenüberſtehen Solch verhängnißvolle Ent
wickelung zu verhindern iſt die große hiſtoriſche Aufgabe der
r igien Parteien Sie können ſie aber nur erfüllen wenn
ie ohne Verzichtleiſtungen mannhaft auf dem Platze ſind

wo v gut durch ein freies Wort aufklärend und vorbeugend
zu wirken

Die Nationalliberale Partei an deren Adreſſe dieſe Mahnworte
W ind hat demnächſt Gelegenheit genug zu ſolch mann
aftem Auftreten ſowohl im Landtage als auch im Reichstage

wenn die Debatten über die famoſe Vereinsnovelle bezw die
r auf Beſeitigung des Verbindungsverbots berathen
werden

In einer Verſammlung des Volksvereins Stuttgart
Bezirk Gablenberg kam der Reichstagsabgeordnete Gal er in
ſeinem Reichstagsbericht anch auf das Telegramm des Kaiſers
W Reichstag zu ſprechen Der Stuttg Beob berichtet

rüber
Galler betonte beſonders daß er eigentlich in Berlin ſein

follte daß er dazu aber ſeit dem durch die Preſſe gegangenen
Telegramm des Kaiſers nach Kiel keine Luſt habe das Tele
gramm das ihm ſehr un wahrſcheinlich vorkomme ſei trotzdem
noch nicht offiziell dementirt Wenn der Wortlaut wahr wäre
ſo betrachte er ſich durch den Ausdruck vaterlaudsloſe
Geſellen nicht nur perſönlich beleidigt ſondern die Beleidigung
erſtrecke ſich auf den ganzen Wahlkreis den er durch die
Mehrheit berufen vertrete Der Reichstag ſei ein gleich
berechtigter Faktor der Geſetzgebung man faſſe ſeine Ent
ſchlüſſe mindeſtens mit der gleichen Ueberlegung wie die
Regierung darum brauche man ſich ſo ſchwere Beleidigungen
in Ausübung ſeiner parlamentariſchen Pflichten nicht gefallen
zu laſſen ſie komme von wem ſie wolle

d Galler hat hierdurch wie die Franukf Ztg bei dieſer
elegenheit bemerkt nicht nur der Anſchauung ſeiner Wählerund ſeines Wahlkreiſes ſondern der unbreinſiaſten öffentlichen

Meinung Ausdruck gegeben Er wird es mit uns beklagen
daß es der Reichstag in bedauerlicher Schwäche unterlaſſen hat
dem angeblichen Kaiſertelegramm auf den Grund zu gehen und
von der verantwortlichen Regierung Aufklärung darüber zu
verlangen die ihm zur Unterlage etwaiger Entſchlüſſe hätte
dienen können Man kann die Stimmung s die den
Abgeordneten die Luſt an der Ausübung ihres z Tr ver

eit entällt aber andererſeits müſſen gerade in ſſieben und unerſchrockene Männer am Platze ſein die

nicht ſchenen die Wahrheit zu ſagen

Zur Förderung des Handfertigkeitsnuterrichts

Ueber die verſuchsweiſe Einführung des Handfertigkeits
unterrichts in einige Schuken und Lehrerſeminare hat der
Deutſche Verein für KnabenHandarbeit ſämmtlichen
r e nern tngen jetzt eine Denkſchrift überreicht Am
12 Mai lud der Vorſitzende des Dentſchen Vereins Ab
geordneter von Schenckendorff einige Mitglieder al ler
Parteien des Abgeordnetenhauſes zu einer eſprechung hierüber
ein Jn den einleitenden Worten wies er die allmälige Ent
wicklung der es in Deutſchland nach Mehr wie

ſich

a

600 ulen find hier dur uſammenwirkenvon einde Staat Provinz Kreis un en bereits

ten Syſtem und Methode ſind entwickelt zahlreiche Lehrhaſt ind ausgebildet worden ie freien Beſtrebungen hatten

ſich ſomit bewährt Dennoch ſtelle der Deutſche Verein nicht
unvermittelt die Forderung daß jetzt die Schulen dieſen
Unterricht allgemein und obligatoriſch einführen ſollen
ſondern die Unterrichtsver waltung möge denjenigen Ge
meinden welche die Einführung in ihre Schulen beſchließen
auch die Genehmigung hierfür ertheilen Allgemein
ſei der Grundſatz wenigſtens die berechtigte Forderung an
erkannt den einzelnen Schulen mehr Freiheit im Lehrplan zu
geben Jn einer Reihe von Mädchenſchulen ſei der Haus
haltungs Unterricht ſo eingeführt worden Deutſchland folge
hier nur auf dem Wege den eine größere Anzahl außerdentſcher
Staaten längft beſchritten habe Auch die deutſche Pädagogik
weiſe ſeit Amos Comenins ſchon auf die Nothwendigkeit der
Anwendung des Auſchauungs und Bethätigungs
princips hin Erſteres ſei eingeführt letzteres werde jetzt
immer dringender aus volkswirthſchaftlichen und ſozialen
Gründen gefordert Hand in Hand hätte die Einführung in
die Lehrerſeminare zu gehen Redner ging nun in weiterem
auf die Einführungsweiſe ſelbſt ein wie ſie bei den einzelnen
Schulen und bei den Seminaren Platz zu greifen hätte Hieran
reihte ſich eine eingehende und intereſſante Erörterung worauf
die Verſammelten denen ſich ſpäter noch einige andere Ab
hege anſchloſſen einſtimmig den folgenden Beſchluß an
nahmen

1 Die Konferenz empfiehlt der preußiſchen Unterrichts
Verwaltuug dem Antrage des Deutſchen Vereins für Knaben
Handarbeit auf verſuchsweiſe Einführung des Handfertigkeits
Unterrichts in einige Schulen wie dies in der Denkſchrift des
Vereins zum Ausdruck kommt wohlwollende Förderung
zutheil werden zu laſſen indem ſie von der Anſicht ausgehtdaß die freien Beſtrebungen ſich ſeither bewährt haben daß
der Antrag vollkommen vorbereitet erſcheint und daß ſowohl
wichtige erziehliche als volks wirthſchaftliche und ſoziale Gründe
einen ernſten und nachhaltigen Verſuch wünſcheuswerth er
ſcheinen laſſen

2 Hinſichtlich der verſuchsweiſen Einführung des Hand
fertigkeits Unterrichts in einige Lehrer Seminare Präparanden
Anſtalten nimmt die Konferenz auf die im Abgeordnetenhauſe
hierüber gefaßten Beſchlüſſe vom 20 März 1893 und vom
23 Februar 1895 Bezug indem ſie der Auffaſſung Ausdruck
giebt daß dieſe verſuchsweiſe Einfübrung nachdem ſie ſich ineinzeinen Anſtalten bewährt hat allmälig in allen Lehrer
bildungs Anſtalten zu einer pflichtmäßigen geſtaltet werde

Dieſer Beſchluß ſoll dann Herrn Kultusminiſter Dr Boſſe
unterbreitet werden

Der Schutz der Bauhandwerker
Die aus Vertretern der preußiſchen Regierung und der be

theiligten Reichsämter zuſammengeſetzte Kommiſſion welche
über die Frage des Schutzes der Bauhandwerker gegen
Schädigung durch ſpekulative Ausbeutung zu berathen hatte
hat das Studium der in Vorſchlag gebrachten Mittel
beendet und an das Staatsminiſterium berichtet Dem
bekannten Entwurf des Abg Walbrecht wonach Bauſchöffen
ämter einzurichten ſeien welche die Prüfung der Sicherheit
der Bauunternehmer vorzunehmen haben und auch Kautions
ſtellung zu verlangen berechtigt ſein würden hat ſie nicht bei
zutreten vermocht Dagegen ſcheint ſie dem Vorſchlage bei
erwieſener Unzuverläſſigkeit der Unternehmer mittels
einer Aenderung der Gewerbeordnung die Erlaubniß zum
Bauen zu entziehen mehr Werth beizumeſſen wennſchon
ſie nicht verkeunt daß auch dieſer Ausweg nur in beſchränkten
Maße eine Wirkung verbürgt Eine gründliche Abhilfe ver

Do ſie ſich unr von einer theilweifen Umgeſtaltung des
ypothekeukredits Denujenigen Gläubigern deren For

derungen h auf den Werth des unbebauten Gruudes be
ſchränken ihre Anrechte durch Gewährung einer Vorzugs
hypothek an die Banhandwerker zu verkürzen wird aus Rück
ſicht auf den Realkredit für ungusführbar erachtet Dagegen
hält man es allerdings für empfehlenswerth die Forderungen
der Bauhandwerker denjenigen potheken voranzuſtellen
welche ſich auf das bebaute Grundſtück von den Baugrund
forderungen abgeſehen erſtrecken Hiernach würde ſich das
Rechtsverhältuiß ſo geſtalten daß zuerſt die Grund
gläubiger kämen nach ihnen aber die Bauhand
werker ſich für ihre den Neubau betreffenden Forderungen
e r ſicherſtellen laſſen dürften Dieſer Modus würde
allerdings nur bei Neubauten nicht dagegen auch bei Umbauten
anwendbar ſein Nach Maßgabe dieſer Geſichtspunkte iſt
nunmehr vom Juſtizminiſterium ein Geſetzentwurf fertig
geſtellt und dem Staatsminiſterium unterbreitet worden das
darüber demnächſt zu befinden haben wird

Volkswirthſchaftliches

Die Einfuhr von Quebrachoholz in Deutſchland
zeigt ſeit v J einen bemerkenswerthen Rückgaug ſie belief ich
1895 auf 876,057 und 1896 auf 673,950 Doppelcentner ie
Zufuhr ſcheint im Jahre 1895 ihren Höhepunkt erreicht zu haben
ſeit Mitte 1896 geht ſie von Monat zu Monat zurück Jn den
erſten drei Monaten 1897 wurden nur noch 66,453 Doppel
centner eingeführt gegen 167,135 Doppelcentner gleichzeitig 1896
Der Grund für die Abnahme dürfte darin zu ſuchen ſein daß
die Regierung von La Plata große Mengen dieſes Holzes als
Eiſenbahnſchwellen theils bereits verwendet theils beſtellt hat
ſo daß auf längere Zeit die Zufuhren nach Europa eingeſchränkt
bleiben werden Jm vorigen Jahr hieß es ſogar die argen
tiniſche Regierung wolle wegen des zunehmenden Bedarfes dieſes
Holzes im eigenen Lande einen Ausfuhrzoll auf daſſelbe legen
doch iſt wie aus dem neuen für 1897 publizirten argentiniſchen
on toxif hervorgeht eine ſolche Maßregel bis jetzt nicht getroffen

worden
Jn einer ſtark beſuchten Verſammlung der lübecker Kauf

mannſchaft wurde geſtern die nene Kaufmanns Ordnung
angenommen durch welche die Jnduſtrie in den Bereich der
Handelslammer gzzogen wird Die Abſchaffung des Ehren
gehalts ſür den Vorſitzenden der Handelskammer und die Wahl
deſſelben durch die Handelskammer wurden el Dieſe

ahnen werden als bedeutungsvoll für den Handel Lübecks
angeſehen

Ausland
Pforte und Vatikau

Der Berichterſtatter des Standard in Rom iſt in der Lage
die Geſchichte des Abbruch s der Beziehungen zwiſchen dem
Vatikan und dem Sultan im letzten Jahre aufzuklären
Leo XIII glaubte daß ihm der Sultan wohlgeneigt ſet
Deshalb richtete er ein eigenhändiges Schreiben im letzten
Sommer als die Ereigniſſe auf Kreta begannen an den
türkiſchen Herrſcher mit der Bitte die Chriſten auf der W

Durch Vermittelung des franzöſiſchen Botz nafters Konſtantinopel erlangte der apoſtoliſche elegant
donſignor Bonetti eine Audienz beim Sultan um das

Schreiben des Papſtes z
gerade eine ſeiner gereizten

übergeben Der Sultan muß wohl
Anwandkungen gehabt haben Denn



Schreiben
iſt dieſer

Kepggleg kgnachdem er nur ein 43 e auf das
er halblaut auf

ortwährend in die Angel iten unſeres Stagtes iſt 7
enun ſagte er lauter anf franzöſiſch zu dem agpoſtolilegaten Sagen Sie Sr Heiligkeit daß ich of Aufgabe

be für die Wohlfahrt aller meiner Unterthanen zu ſorgenonſignor Bonetti mußte natürlich getreu dem Popſie über

das Reſultat ſeiner Miſſion berichten Der Papſt war tief be
leidigt und das um ſo mehr da dieſe neue Haltung des Sultansung Pläne für die katholiſchen Kirchen des Orients über den

ufen m Direkte Vorſtellungen hätten die Beziehungen
nur noch mehr verbittert Kardinal Rampolla richtete deshalb
ein vertrauliches Schreiben an die franzöſiſche Regierung
um wegen des Zwiſchenfalls irgend eine Satisfaktion zu er

lten Der yäpſtuiche Stuhl wandte ſich an die franzöſiſche
egierung weil dieſe am meiſten intereſſirt war an ſeinen Be

Eehungemx zu der Türkei Anfang Oktober wurde der päpſtliche
elegat nach Rom berufen um über die Angelegenheit zu kon
riren Nach ſeiner Rückkehr nach Konſtantinopel hatte er dem
ultan ein zweites Schreiben des Papſtes zu übergeben

Dieſes mal wurde der päpſtliche Geſandte weniger unhöflich
empfangen Das Schreiben aber wurde niemals beantwortet
Von der Zeit an ſind die Beziehungen zwiſchen der hohen
Pforte und dem päpſtlichen Stuhle abgebrochen

Japau
Das neue Japan breitet ſeine Fangarme überallhin aus

Das japaniſche Auswanderungs Komikee hat einen großen Land
komplex bei Jxcuintila in dem mexikaniſchen Staate Chiata

erworben as Klein Japan in Amerika iſt ſchon 70,000
Acres groß Die erſten zehn Anſiedler Familien ſind von Tokio
vor etwa zwei Wochen abgereiſt Man hatte die beſten Pioniere
ausgewählt Wenn ſie Günſtiges über Klima und andere Ver
be iſt des Landes berichten ſo wird bald eine große Anzahl
japaniſcher Familien nachfolgen Damit wird dann der Embryo
einer japaniſchen Kolonie in Amerika fertig ſein Glückt der
Verſuch ſo wird man zweifelsohne bald von andern japaniſchen
Kolonien hören

Auf der internationalen Kunſtausſtellung inVenedig iſt die japaniſche Kunſt großartig vertreten Die be
dentendſten japaniſchen Künſtler haben die Ausſtellung beſchickt
Es lag eine Abſicht darin nämlich ihre Kunſt in Vergleichung
zur europäiſchen zu ſtellen
h

Provinzialnachrichten
Eisleben 13 Mai Die Werning ſchen Kriegs

feſtſpiele die jetzt im großen Saal des Wieſenhauſes
W Aufführung gelangen erfreuen ſich recht regen Zuſpruchs
nd ſie verdienen es auch in vollem Maße denn es iſt ein

erhebendes Stück Geſchichte eine glanzvolle Periode deutſcher
Heldenthaten die ſie uns in überaus anſchaulicher Weiſe vor
Augen führen Die Begegnung König Wilhelm s mit Benedetti
in Ems das lebensvolle Stimmungsbild Auf zum Krieg, die
Einberufung der Reſerve die tief ergreifende Verabſchiedung
der Truppen von ihren Angehörigen die Darſtellung eines
Poſtens vor dem Feinde die Gefangennahme der erſten
Franzoſen die Feldwache, der gefangene Tuürko, nach der
Schlacht von Rezonville, der Mutter Feldpoſtpacket, die
Ueberrumpelung einer W äee Feldwache das Verweilen
des Kronprinzen Friedrich Wilhelm an der Bahre des bei
Weißenburg gefallenen tapferen franzöſiſchen Generals Abel

Douay 2c alles das bringt uns deutſchen Helden und Opfer
ſinn deutſches Empfinden und deutſche Treue ebenſo eindring
lich zum Bewußtſein wie die feſſelnden Bilder Jm Lazarethe
und Das rothe Kreuz uns deutſche Liebesthätigkeit vergegen
wärtigen Der Reinertrag iſt beſtimmt für ein Denkmal das
hier dem erſten Zollernkaiſer errichtet werden ſoll

Artern 14 Mai Landwürthlchaftliche Genoſſen
ſchaft Die projektirte Genoſſenſchaft zum Ein und Verkauf
landwirthſchaftlicher Erzeugniſſe iſt am Mittwoch von einer An
zahl Landwirthe gegründet worden Die Genoſſenſchaft ſoll
400 Antheile mit einer Einzahlung von je 250 M und einer
Haftſumme von je 300 M umfaſſen Die meiſten Antheile
wurden gleich gezeichnet von den noch fehlenden erhofft man
baldige Unterbringung Die Genoſſenſchaft ſoll die Firma Erſte
Ein und Verkauſs Genoſſenſchaft landwirthſchaftlicher Erzeugniſſe und Bedarfsartikel des Unſtrutthales Artern führen und
vorerſt durch einen proviſoriſchen Vorſtand vertreten ſein der
aus den Herren Amtsrath BövingArtern Gutsbeſitzer Auguſt
KochSchönewerda und Bankvorſteher Büchner Artern beſteht

I Nordhanſen 15 Mai Der Streik in der hieſigen
Tabak und Cigarrenfabrik von Weſchke Knies hat eine ſo
eigenartige Geſchichte daß ein näheres Eingehen nicht un
intereſſant erſcheint Die Arbeiter hatten für den 1 Mai um
Arbeitsfreiheit gebeten um ſich an der hieſigen ſozialdemokratiſchen
Maifeier zu betheiligen Es wurden ihnen jedoch nur einige
Nachmittagsſtunden freigegeben Jnfolgedeſſen erſchienen ſie an
dem Tage überhaupt nicht zur Arbeit Die Firma verbot ihnen
alsdann am folgenden Tage in h den Weg nach der Fabrik
noch ferner wie bisher durch den Verkaufsladen zu nehmen und
verwies ſie ſtatt deſſen auf das Hausthor Hieraus und aus
den ſcharfen Worten die dabei gegenſeitig fielen entwickelte ſich

dann Kündigung an zunä der c u ächſt einige der Die anderenmit jenen ſolidariſch und verließen nun
gleichfalls die Fabrik Aber auch die Fabrikanten haben
wie man hört für ſolidariſch erklärt ſo daß die Arbeiterſchaft
der Firma in den hieſigen Tabak und Cigarrenfabriken zunächſt
Arbeit nicht finden wird

St Vom Brocken 14 Mai Wetter Auf dem Brocken
hat ſich wie in ganz Mitteleuropg in den beiden letzten Tagen
die Witterung wenig geändert Obwohl ſich bei anhaltend
ſteigendem Barometer bereits vorgeſtern vormittag eine ent
ſchiedene Neigung zum Aufklaren bemerklich machte ſo blieb doch
die Kuppe meiſt in Nebel gehüllt da mächtige Haufenwolken
gerade in Brocklenhöhe die Atmoſphäre durchzogen und zudem
wohl der herrſchende weſtliche feuchte Luftſtrom an den Gipfeln
der höchſten Harzberge ſpeziell des Brockens lokale Wolkenhervorbrachte Nur anf kurze Zeit zerriß ab und zu der Wolken
ſchleier und es eröffnete ſich daun eine klare Fernſicht beſonders
im Lee, im Oſten und Nordoſten Häufig gingen Schnee
ſchauer nieder und die Schneedecke welche des beſtändig
herrſchenden Froſtes wegen durch die Einwirkung der Sonne
nicht erheblich vermindert wurde war noch geſtern auf der
Kuppe allgemein und im Durchſchnitt 10 cm hoch und gewährte
den Brockenbewohnern wieder Gelegenheit zur Ausübung desSki Sports die von denſelben auch eſfrigit ausgenutzt wurde

Erſt heute mittag hat ſich die Wolkendecke ſo weit gehoben daß
die Brockenkuppe anhaltend nebelfrei bleibt

K Erfurt 14 Mai Von den 300,000 ar e Ney
die im Laufe dieſes Frühjahrs in der Fiſchzuchtanſtalt des hieſ
Fiſchereivereins auskamen ſind gegenwärtig nur noch etwa
30,000 in den Brutkäſten Die anderen ſind in die folgenden
Gewäſſer eingeſetzt worden Gera Unſtrut Helme Zorge

h Bode und deren Nebenbäche Kleine Orla Schildbach
bei Mühlhauſen i Th Teich auf Gut Ringhofen bei Mühlberg
Linderbach bei Erfurt Der Transport ging in allen Fällen gut
und ohne nennenswerthe Verluſte von ſtatten Als Seltenheit
iſt folgendes zu erwähnen Jn einem der Brutkäſten befinden
i kleine Forellen mit 2 Köpfen und ſolche mit 2 Leibern Der
Fiſchmeiſter Herr Karl Nagel aus Biſchleben will verſuchen W
die abnormen Fiſchchen groß zu ziehen

Erfurt 14 Mai Wie Pilze wachſen jetzt hier die
t aus der Erde Wir ſind im glücklichen Beſitz von

Kurhaus Schloß Haarberg Kurhaus Schellrode und Kurhaus
Hochheim Neuerdings hat der bisherige Pächter des Etabliſſe
ments Waldſchlößchen Herr Büchel bei der Regierung um
die Erlaubniß angehalten unterhalb des genannten Etabliſſements
ein Kurhaus bauen zu dürfen Um dem drohenden Wettbewerb
begeguen zu können beabſichtigt nun auch Herr Albrecht der
Eigenthümer des Waldſchlößchen auf ſeinem neben dem
Fichtenhain belegenen Acker ebeufalls ein ſtattliches Kurhaus zu
erbauen

R Naumburg 14 Mai Dauermarſch Ein alter
Offizier der hier im Ruheſtande lebt Herr Oberſtlieutenant
v Scholten hat vom 4 bis 7 alſo in 4 Tagen den Weg
von hier nach Görlitz etwa 250 Km zu Fuß zurückgelegt indem
er folgende Stationen machte Lanſigk Meißen Biſchofswerda
Görlitz Der Herr iſt jetzt 66 Jahre alt und hat ſchon vor
einigen Jahren einen ähnlichen Gewaltmarſch von hier nach
Colmar im Elſaß ausgeführt

Eilenbuxg 14 Mai Alberner Aberglaube Daß
auch am Ende des 19 Jahrhunderts hier der Aberglaube noch
üppig wuchert beweiſen folgende Daten die der Magd Ztg
aus unſerem Orte gemeldet werden Jüngſt ertrank hier einjunger Menſch deſſen Leichnam lange Zut nicht gefunden

werden konnte Da wurde nach dem Rath einer alten weiſen
Frau ein Brot gebacken und noch warm an der verhängniß
vollen Stelle ins Waſſer gelaſſen Es ſollte ganz beſtimmt
dürch ſein Unterſinken den Ort angeben wo der Leichnam zu
finden ſei Ferner glaubt mancher in einem unfern gelegenen
Orte daß dort Kobolde noch ihr Spiel treiben Erzählt wird
daß eine dortige Frau einen Kobold habe Ein Glück für ſie
iſt es daß dieſer Kobold reich iſt darum hat ſie immer reich
lich Butter Käſe Eier Schinken und Wurſt im Hauſe Es ſoll
auch arme Kobolde geben Der Kobold iſt ein ſonderbarer un
ruhiger Gaſt obwohl ihn noch niemand geſehen hat Seinen
Weg nimmt er als unbeſtimmtes feuriges Weſen durch den
Schornſtein ſonſt ſitzt er als dreibeiniger ſchwarzer Kater unter
dem Bett oder er kräht als dreibeiniger ſchwarzer Hahn der
Eigenthümerin die Tageszeiten vor Die Frau iſt nach dem
Aberglauben der Leute trotz aller Fülle die ihr zuſtrömt zu
bedauern denn ſie kann einſtmals nicht ſterben bis ſie den eines
Theils recht prächtigen anderen Theils aber unheimlichen Gaſt
nicht weiter verſchenkt hat ohne daß es der Empfänger bemerkt
welche Bedeutung das Geſchent hat Und wenn ſie den Kobold
nicht verſcheuken kann als alte Hexe muß ſie unruhig herum

re bis ſich endlich der Freund mit der Hippe ihrer er
arm

Ordensverleihungen Dem Superintendenten Marbach der zu
Anfang Juli in den Ruheſtand tritt iſt der FalkenOrden erſter Abtheilung dem
Hofmeiſter Chriſoph Beſecke zu Dreileben im Kreiſe Wolmirſtedt das All
gemeine Ehrenzeichen verliehen worden

W Bernburg 14 Mai Das erſte Bundesſchießen
des anhaltiſchen Schützenbund es findet hier in der Zeit

vom 8 bis zum 10 Juni d J ſtatt Dem Bunde gehören
bereits 22 Gilden mit 2100 aktiven Mitgliedern an

m

Meteorologiſche Station zu Halle
a Mal

o0o Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Win urg

Baromeler Millimeter 761,5 760 7Thermomeler Celſins ,3 77Rel Feuchtigkeit 98 94Wind m NNW 2 WRNW 1Maximum der Temperaiur am 14 Mai 13,12 C
Minimum in der Nacht vom 14 Mai zum 15 Mai 8 O
Nieder ſchläge am 15 Mai 7 Uhr morgens 0,4 mm

Privatliche Meldung auf Grund der Wetterkarte und
lokaler Beobachtungen

Sonntag den 16 Mai
Zwiſchen arg Tiefdruckgebieten im Nordweſten und

Südoſten lagert über Mitteleuropa hoher Luftdruck Die Lage
im allgemeinen läßt auf allmälige Steigerung der Temperatur
und Ausheiterung ſchließen

Bericht des Berliner Welterbureans vom 14 Mai
Uhr morgens

W udrichtunStationen VBarom Windärte Weller Tempe
mm Stala 12 ratur C

Memel 766 N O 3 bedeckt 7Swinemſnde e 768 NW 3 heiter 9Hamburg e 769 W 2 heiter 8Vor 769 WNW 2 bedeckt 7annober 769 W 2 woltig 7erlin 768 NNW 3 woltig 9Breslau 764 N 3 Regen 6Vamberg 768 NNW 2 halöbedeckt 6München 767 NW 4 wolkig 4en 762 NW 1 3 Regen 4re 765 N 3 Regen 5Trieft 761 O 1 bedeckt 10Peiersburg 7aparanda 771 S 2 wolkig 5tocholm 770 NNO 2 heiter 6Kopenhagen 768 WeW 2 wolkig 8Aberdeen 766 S 1 bedeckt 8Kort 770 SW 3 bedeckt 11Paris 772 S 1 Dunſt 5e

Wanren und Produkteunuvberlchte
Getreicle

Amster dam 14 Mai Weizen aul Termine etwas niedriger do
per Mai do per Nov 171 Roggen loco ruhig do auf Termine
etwas niedriger do per Mai 102 do per Juli 101 do per Okt 192

Antwerpen 14 Mai Weiten fest Roggen behauptet Hafer
behauptet Gerste behauptet

London 14 Mai Schluss Markt fest aber ruhig Mehl bis
e sh höner

Liverpool 14 Mai Weizen 2 d höher Mehl fest
Petersvurg 14 Mai Weizen loco 9,00 Roggen loco

Hafer loco 3,55 3,80
Wolle Baumwolle

Lefſpziüg 14 Mai Kammzug Terminhandel Ia Plata Grund muster

5,25

per Mai 3,00 per Jupi 3,02 MI per Juli 3,02 Alrer Aug 3,02 per Sept 3,025 Aſ per Okt 3,02 2 Alf
per Nov 3,02 i per Dez 3,02 M per Jan 3,02 per
Febr 3,025 per März 8,02 i ALl Umsatz5,000 kg Fest

per April 3,024
Bremen 14 Mai Baum wolle Schwach Vpland middl loco

40 Pfg
Liverpool 14 Mai Nachm 12 Uhr 50 Minuten Baum wolle

Umsata 7,000 B davon für Svekulation und Export 590 B
Amerikaner schwächer e miedriger Ostindische ruhig ge niedriger

Middl amerikan Hieferungen Schwächer Mai Ium 4 Verkufer
preis Juli Aug 489 do Sept Okt 95764 Nov Dez 348 d do

Liverpool 15 Mai Nachm 4 Ubr 10 Minuten Baum s
Umsatz 7,900 davon für Spekulation
Ruhig Amerikaner und Indier niedriger

Mliddl amerik Lieferungen Sterig Mai Juni 4 Käuferpreis Joni
Juli 4964 do Juni Aug 3964 Verkäuferpreis Aug Sept 4 do
Sept Okt 387 Käuferpreis Okt Nov 352 Verkäuferpreis Nov Dez
350 do Dez an 3 Käufer preis Jan Febr 948 3do Febr Slärz 3 do

Bradford 13 Mai Wolle stetig Mohairwolle rubig in Alpakka
wolle gutes Geschäft Garne ruhig aber ſest Stoffe unverändert

Letzte Nachrichten

Berlin 15 Mai Der Verein der Getreide und
Produkten Händler hat bezüglich des Schreibens

01 le
Bund Export 5090

des S desOberpräſidenten ſich entſchieden den Jnſtanzenweg zu be
ſchreiten Was die Mittheilung des Handelsminiſters an die
Aelteſten der Kaufmannſchaft betrifft ſo erklärt man daß
der Verein ſich in keinerlei Verhandlungen mit Ver
tretern der Land wirthſchaft einlaſſen wolle da von
dieſer Seite aus der Getreide und Produktenhandel ſo zahl
reichen unbegründeten Angriffen ausgeſetzt worden ſei
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